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Aus der Gemeindeverwaltung und anderen Behörden

Sitzungstermine Monat November:

Gemeindevertretung:
07.11.2018, 19.00 Uhr im Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21, 14913 Niedergörsdorf

Die Sitzung der Gemeindevertretung sowie die Ausschusssitzungen haben einen öffentlichen Teil, in
welchem die Teilnahme von Einwohnern und anderen Interessierten möglich und erwünscht ist.
Innerhalb des Tagesordnungspunktes 4 „Einwohnerfragestunde“ können Fragen gestellt und Anregungen
gegeben werden.

Bekanntmachung des Ergebnisses der Stichwahl der hauptamtlichen
Bürgermeisterin/des hauptamtlichen Bürgermeisters am 21. Oktober 2018

Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 22.10.2018 folgendes endgültiges Wahlergebnis festgestellt:

Zahl der wahlberechtigten Personen: 5.208
Zahl der Wählerinnen und Wähler: 2.403
Zahl der ungültigen Stimmen:      21
Gültige Stimmen insgesamt: 2.382

Von den gültigen Stimmen entfielen auf:

Kenn- Name des Wahlvorschlags Vor- und Familiennamen der Stimmen-
buch- (Wahlvorschlagsträgers) Bewerberin oder des Bewerbers zahl
stabe

D 1 Sozialdemokratische Partei Stefan Jochen Jurisch 1.134
Deutschlands (SPD)

D 2 Bürgergemeinschaft der Doreen Boßdorf 1.248
Gemeinde Niedergörsdorf

Summe: 2.382

Der Wahlausschuss stellte fest, dass die Bewerberin Doreen Boßdorf die erforderliche Stimmenzahl
erhalten hat und damit zur neuen hauptamtlichen Bürgermeisterin gewählt worden ist.

Niedergörsdorf, 23.10.2018

Schütze

Wahlleiterin

Stellenausschreibung

In der Gemeindeverwaltung Niedergörsdorf ist zum 1. März 2019 die Stelle einer Sachbearbeiterin/
eines Sachbearbeiters im Bereich Kasse (40 h/Woche) zu besetzen.
Die Vergütung erfolgt nach TVöD.

Zum Aufgabengebiet gehören:
Arbeiten im Personenstammdatenmanagement, u. a.:
- Prüfung und Korrektur von Debitoren
- Pflege vorhandener Personenstammdaten, Prüfung und Datenverknüpfung

Bebuchung der Finanzrechnung, Durchführung der Bankenbuchhaltung, Debitorenbuchhaltung und Zeit-
buchführung
- die Stelle vertritt die Kassenleiterin
- Verantwortung für die Durchführung der Buchungen auf Sach- und Personenkonten
- Erstellen der Tagesabschlüsse
- Überwachung der Zahlungseingänge, Lastschrifteinzüge, Scheckeingänge
- selbstständiger Schriftverkehr und Kommunikation mit Bürgern und Institutionen
- Prüfung von Zahlungsverpflichtungen und Zahlungsaufschub
- Erstellen von Spendenbescheinigungen

Wir erwarten:
- Fachkenntnisse auf dem Gebiet der kaufmännischen Buchführung
- Teamfähigkeit, Verantwortungsbewusstsein und Termingebundenheit
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Wir bieten Ihnen:
- einen sicheren, modernen Arbeitsplatz
- eine Vollzeitstelle
- die Mitarbeit in einem engagierten Team und
- berufliche Entwicklungsmöglichkeiten!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis zum
30.11.2018 an die

Gemeindeverwaltung Niedergörsdorf
Hauptamt Frau Schütze
Dorfstraße 14 f
14913 Niedergörsdorf.

Hinweis: Es können keine Kosten für die Rücksendung der Bewerbungs-
unterlagen übernommen werden. Bitte legen Sie einen frankierten Rück-
umschlag bei.

Bekanntmachung zur Sprachstandsfeststellung
Gemäß § 3 der Verordnung zur Durchführung der Sprachstandsfeststellung
und kompensatorischen Sprachförderung des Landes Brandenburg vom
03.09.2009, zuletzt geändert durch Verordnung vom 27.07.2018 findet im
Jahr vor der Einschulung die Sprachstandsfeststellung für Kinder statt.
Kinder, die für das folgende Schuljahr in der Schule anzumelden sind und
deren Wohnung oder gewöhnlicher Aufenthaltsort sich bis zum 31. Oktober
im Jahr vor der Einschulung im Land Brandenburg befindet, sind verpflich-
tet, an dem Verfahren zur Sprachstandsfeststellung teilzunehmen. Bei
festgestelltem Sprachförderbedarf besteht die Pflicht, an einer geeigneten
Sprachförderung in einer Kindertagesstätte teilzunehmen. Eltern, deren
Kinder sich am Verfahren zur Sprachfeststellung beteiligt haben, erhalten
eine Teilnahmebestätigung. Diese ist bei der Anmeldung gemäß § 4 Abs. 1
Grundschulverordnung in der zuständigen Schule vorzulegen.
Kinder mit Hauptwohnsitz in der Gemeinde Niedergörsdorf, die im Schul-
jahr 2019/2020 eingeschult werden und keine Kindertagesstätte besuchen,
sind ebenso verpflichtet an der Sprachstandsfeststellung teilzunehmen. Die
Teilnahme an der Sprachstandsfeststellung ist in jeder Kindertagesstätte der
Gemeinde Niedergörsdorf bis zum 30. November 2018 möglich.
Um eine telefonische Terminabsprache mit der jeweiligen Kindertages-
stättenleiterin wird gebeten:

Familienzentrum Altes Lager Leiterin: Frau Lange
Telefon: 03372/441844

Kindertagesstätte „Spielkiste“ Blönsdorf Leiterin: Frau Maetzing
Telefon: 033743/50247

Kindertagesstätte Langenlipsdorf „Lalido“ Leiterin: Frau Heinzel
Telefon: 033742/60305

Kindertagesstätte „Kinderland“ Niedergörsdorf: Leiterin: Frau Wecke
Telefon: 033741/72364

Schließtage und Schließzeiten der Kindereinrichtungen 2019

Familienzentrum Altes Lager:

Betriebsferien: KITA/Hort: 15.07. bis 26.07.2019
Schließtage: 31.05., 04.10., 01.11., 23./27./30.12.2019

sowie ein Weiterbildungstag

KITA „Spielkiste“ Blönsdorf:

Betriebsferien: 01.07. bis 12.07.2019
Schließtage: 31.05., 04.10., 01.11., 23./27./30.12.2019

sowie ein Weiterbildungstag

Hort „Sonnenblume“ Blönsdorf:

Betriebsferien: 01.07. bis 12.07.2019
Schließtage: 31.05., 04.10., 01.11., 23./27./30.12.2019

sowie ein Weiterbildungstag

KITA „Lalido“ Langenlipsdorf:

Betriebsferien: KITA/Hort: 15.07. bis 26.07.2019
Schließtage: 31.05., 04.10., 01.11., 23./27./30.12.2019

sowie ein Weiterbildungstag

KITA „Kinderland“ Niedergörsdorf:

Betriebsferien: KITA/Hort: 01.07. bis 12.07.2019
Schließtage: 31.05., 04.10., 01.11., 23./27./30.12.2019

sowie ein Weiterbildungstag

Für alle Hortkinder der Gemeinde Niedergörsdorf wird vom 24.06. bis
28.06.2019 das Ferienlager stattfinden.

Abnahme der Kinderflamme in der Gemeinde Niedergörsdorf

Am Samstag, dem 06.10., war es bei spätsommerlichem Wetter wieder so
weit. Die Mitglieder der Kinderfeuerwehren der Gemeinde Niedergörsdorf
konnten bei der Abnahme der Kinderflamme ihr Wissen unter Beweis stel-
len. Insgesamt 37 Kinder zwischen 6 und 10 Jahren stellten sich der
Herausforderung.
Mit einem Laufzettel in der Hand durchliefen die Kinder insgesamt 6 Statio-
nen an der Feuerwache Zellendorf. Hierbei ist das Anforderungsprofil
abhängig davon, ob die Teilnehmer die Kinderflamme 1 oder 2 absolvieren.
So mussten an der ersten Station die jüngeren Kinder eine Schleife an
einem Schuh binden, wobei die Kinder der Stufe 2 bereits einen Feuerwehr-
knoten zeigen sollten. Nach der Station „Notruf“ wurde das Wissen über
die Erste Hilfe abgefragt; es galt beispielsweise eine Puppe mit einer
„Schürfwunde“ fachmännisch mit einem Schnellverband („Pflaster“) zu
versorgen.
Beim Thema „Brandkunde“ waren durch die Teilnehmer der Stufe 1 ver-
schiedenste Materialen in brennbar und nicht brennbar zu unterscheiden.
Ganz kniffelig war hierbei die Packung Mehl. Oder hätten Sie gewusst,
was eine Mehlexplosion ist? Die erfahrenen Kinder hatten hierbei fachge-
recht eine Kerze anzuzünden und wieder zu löschen.
Nachdem bei der Station „Fahrzeug- und Gerätekunde“ unter anderem ein
Schlauch auf- und wieder zusammengerollt werden musste, galt es bei
der letzten Station, sich auf seine Sinne zu verlassen;  verschiedene
Geräusche aus dem Feuerwehrdienst zu erkennen oder bestimmte Gerä-
te oder Kleidungsstücke der Feuerwehr blind zu erfühlen, war nicht so
leicht.
Aber mit Bravour stellten alle Kinder ihr Wissen und Können unter Beweis
und erhielten nicht nur das Abzeichen Kinderflamme Stufe 1 bzw. 2, dass
sie nun stolz an ihrer Jugendfeuerwehruniform tragen dürfen, sondern
auch eine Trinkflasche der Landesjugendfeuerwehr.

Martin Münch

Der Seniorenbeirat informiert

Unsere Seniorenfahrt
Am 11.09.2018 sind wir mit dem Reiseunternehmen Schröder aus Zahna
zu einem Tagesausflug nach Halle gefahren.
Der Bus traf pünktlich 07.45 Uhr  mit Fahrgästen aus Dalichow, Rohrbeck
und Langenlipsdorf ein.
In Zellendorf sind elf Senioren zugestiegen und ab ging die Fahrt über
Wittenberg und Bitterfeld nach Halle. Da der Busfahrer die Strecke über die
Bundesstraße wählte, war die Fahrt recht abwechslungsreich.
Um 10.00 Uhr erreichten wir unser Ziel und eine Fremdenführerin erzählte
uns bei einer Stadtrundfahrt durch Halle und Halle Neustadt viel Sehens-
und Wissenswertes. In Halle an der Saale stehen Burgen und Türme, stolz
und schön. Wir konnten uns selbst überzeugen.
Halle war eine reiche Stadt, die durch das „weiße Gold“, das Salz, im
Mittelalter ihren  Wohlstand erlangte. Das Salz wurde in der Saline gewon-
nen. Dabei wurde die Sole aus 14 bis 35 Meter tiefen Brunnen gefördert
und in der Saline so lange gekocht, bis das Wasser verdampft war und
das Salz übrig blieb. Die Salzwirker, die diese Arbeit verrichteten, nannte
man seit dem Jahre 1630 Halloren.
Nach der Stadtrundfahrt ging es zum Mittagessen ins Kartoffelhaus.
Im Anschluss stand eine Besichtigung der Schokoladenfabrik auf dem
Programm.
Wir sahen, wie die „Hallorenkugeln“ hergestellt und zum Versand vorbe-
reitet werden. Wir beobachteten, dass überwiegend Frauen die Handar-
beit verrichteten.
Im Schokoladenmuseum erfuhren wir, wie die Herstellung der Schokolade
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Kinder- und Jugendarbeit

Aus Schulen und Kindereinrichtungen

KITA „Kinderland“ Niedergörsdorf

Hiermit laden wir im Namen des gesamten Teams am Freitag, dem 09.11.2018,
ab 17.00 Uhr zum traditionellen Laternenfest in die KITA „Kinderland“ ein.

Nicole Schlüter und Michaela Daut

KITA „Spielkiste“ Blönsdorf

Kartoffeln – vom Feld bis in die Küche
Die Vorschulkinder erlebten am 15.10.2018 einen spannenden, lehrrei-
chen Vormittag mit Herrn Lehmann von der AFB Agrar GmbH Flämingland
Blönsdorf.
Der Rundgang begann am großen Wandbild. Darin konnten wir alle Tätig-
keitsbereiche der AFB entdecken.
Anschließend zeigte uns Herr Lehmann sehr anschaulich, welchen Weg
die Kartoffel vom Traktor bis in die Kartoffelsäcke zurücklegt. Wir warfen
gemeinsam beschädigte Kartoffeln vom Band der Sortieranlage und be-
suchten das grüne „Kartoffelschlafzimmer“.
Bei der Kartoffelverkostung waren die Geschmäcker verschieden, und
jeder bestimmte seine Lieblingssorte. Ausgestattet mit einem Kartoffel-
buch und einem Beutel „Figurenkartoffeln“ ging es zurück in die KITA.
Vielen Dank an Herrn Lehmann für den interessanten Vormittag!

Daniela Maetzing

Im Namen der Vorschulkinder

ihren Anfang nahm und wie die Historie der ältesten Schokoladenfabrik
Deutschlands aussah.
Wir erfuhren auch, dass die „Hallorenkugeln“ den Kugelknöpfen an der
Festkleidung der Halloren nachempfunden sind.
Nach dem Rundgang wurde uns eine Kostprobe der Schokoladensorten
gereicht. Zum Schluss gab es im Museumskaffee Kaffee und Kuchen.
Anschließend hatten wir die Möglichkeit, im Fabrikverkauf die hergestell-
ten Süßwaren zu kaufen. Danach war Ebbe in der Geldbörse; die Verlo-
ckung war zu groß.
Abschließend muss ich jedoch sagen, dass wir durch die Informationen
zur Stadt Halle und die vielen Eindrücke reicher nach Hause gekommen
sind.

E. Jäger

Erster Auftritt von „Revolution 7“
Jugendclub „JUMP“ veranstaltet zweitägigen Tanzworkshop

im HAUS Altes Lager – Publikum ist begeistert

Es ist wieder Ferienzeit in Brandenburg. In Altes Lager jedoch kein Grund
für Langeweile, denn der Jugendclub „JUMP“ bietet für Kinder und Ju-
gendliche während der Herbstferien genügend Angebote, um die dazu-
gewonnene Freizeit sinnvoll nutzen zu können.
Ein Höhepunkt auf der Liste wartete in dieser Woche: Am Montag und
Dienstag fand im Kulturzentrum DAS HAUS von jeweils 10.00 Uhr bis
16.00 Uhr ein Tanz- und Musikworkshop statt.
Das Ergebnis des zweitägigen Kurses präsentierten die Teilnehmer am
Dienstagnachmittag ihren Eltern, Freunden und Verwandten.
„Revolution 7“ haben sich die sieben Hobbytänzer selbst getauft. Darunter
vier Mädchen und drei Jungen aus der Blönsdorfer Grundschule und dem
Jüterboger Goethe-Schiller-Gymnasium. Für sie war es der erste große
Auftritt vor Publikum. Von der Aufregung war bei ihnen am Ende allerdings
nichts mehr zu spüren.
Die siebenköpfige Gruppe lief zu einer solchen Hochform auf, dass sie
nach ihrem Auftritt sogar noch eine Zugabe für die begeisterten Zuschau-
er nachlegen musste.
Zu „Crazy In Love“ von Beyoncé und JayZ gaben die Mädchen und Jungen
von „Revolution 7“ einstudierte und improvisierte Tanzschritte zum Besten.
Betreut wurden sie während des zweitägigen Workshops von den
Jugendarbeitern Peter Baade, Selina Schröder und Mandy Balke-Rudolph.
Die Anleitung übernahm Zirkuspädagoge Steven Förster. Der 36-Jährige

 Isabelle Richter (MAZ)

arbeitet schon seit seiner Jugend gern mit Kindern zusammen und reagier-
te am Ende stolz auf die Performance seiner Tanzlehrlinge aus Altes Lager
– vor allem, weil sie diese allein in Teamarbeit zusammengestellt hatten.
Denn Steven Förster hält nichts von strikt vorgegebenen Choreographien.
Er erklärt: „Die Kinder mussten sich alles selbst erarbeiten. Ich wollte, dass
sie kreativ sind.“ Verschiedene Bewegungs- und Rhythmusübungen so-
wie Teambuilding-Aufgaben halfen ihnen dabei.
Auch bei den Teilnehmern selbst kam der Workshop gut an. Zoe Ruppert
und Shania Balke (beide 14) sind sich einig: „Es hat echt Spaß gemacht.“
Zudem lüftet Zoe noch das Geheimnis, wie es zum Namen „Revolution 7“
kam. Dieser stehe für die sieben Mitglieder der Gruppe und ihre einzigarti-
gen Charaktere. Außerdem sei er abgeleitet von der bekannten Streetdance-
Gruppe „Evolution 7“. Na, wenn das mal kein Erfolgsgarant ist.

Isabelle Richter

(MAZ vom 24.10.2018)
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Geburtstage der Senior/innen

Aus den Ortsteilen

Nicht Wünschelruten, nicht Alraune,

die beste Zauberei liegt in der guten Laune.

(Johann Wolfgang von Goethe)

Wir gratulieren allen Seniorinnen und Senioren, die
im Monat November 2018 ihren Geburtstag feiern!

Altes Lager

Das Jubiläumskonzert von Raduga –
ein Feuerwerk an Gesang, Tanz und Emotionen

Am strahlend blauen Himmel, ging ein Bogen auf –

der Regenbogen Raduga nahm hiermit seinen Lauf.

Das erste Lied flog in die Ferne, in die weite Welt,

von Mund zu Mund, von Herz zu Herz – so wie es uns gefällt.

Ganz egal, ob’s regnet oder schneit, denn für uns ist kein Weg zu weit.

Es wird getanzt, gesungen und gelacht, die Musik entfaltet ihre Kraft.

Jubiläumsabend – Raduga singt heut, mit den schönsten Liedern

bringen wir euch Freud. Mehr als alle Worte ist wert uns der Applaus.

Deshalb singen wir in diesem Haus.

Regenbogenfarben rot, orange und gelb, grün, hellblau und violett

dürfen auch nicht fehl’n.

Und so soll es bleiben für jetzt und alle Zeit,

Regenbogen Raduga strahl weit!

Dieses Lied hatte die stellvertretende Vereinschefin Marina Derxen eigens
für das große Jubiläum geschrieben.
Jeder Programmpunkt des zweistündigen Konzertes wurde mit großer
Begeisterung von den 300 Zuschauern im lange vorher ausverkauften
großen Saal des Kulturzentrums aufgenommen. Die Frauen spannten ei-
nen Bogen vom Chor, der sich traf, um zu singen bis zum Verein „Raduga
– Altes Lager e. V.“, der heute auch tanzt, Theater spielt und unzählige
Feste und private Feiern umrahmt; ein Chor, der das Jolkafest und die
Masleniza in unseren Veranstaltungskalender gebracht hat. Immer auf der
Suche nach Neuem, immer in dem Bestreben, für die Gäste das Beste zu
geben!
Dafür sagten am 20. Oktober sehr viele Gratulanten DANKE mit allen guten
Wünschen für die Zukunft!
Vom Raduga-Fan bis zum Bürgermeister, den die Darbietungen quasi

sprachlos machten.  Vom Lyra-Chor bis hin zur Mitbegründerin Helene Fran-
ke; die Frauen von Raduga waren überwältigt vom Lob und der riesigen
Resonanz!
Mit der erfolgreichen Konversion in unserer Gemeinde, mit gelebter Inte-
gration, woran „Raduga“ einen großen Anteil hat, sei auf ehemaligen mili-
tärischen Flächen im wahrsten Sinne des Wortes „die Sonne aufgegan-
gen“, so Bürgermeister Wilfried Rauhut. Ein vielfältiger bunter Regenbogen
ging von Kultur zu Kultur, von Mensch zu Mensch!
2016 erhielt „Raduga-Altes Lager e. V.“ den Teltow-Fläming-Preis
„Kulturelle Vielfalt – ein Gewinn für unsere Region“.
Ja, der Chor ist ein Gewinn für unsere Region und aus dem Vereinsleben
unserer Gemeinde nicht mehr wegzudenken. Es war ein wunderbarer
Nachmittag, mit Liedern und Tänzen, einem Basar mit handgefertigten Wa-
ren, russischer Küche, Kaffee und Kuchen, vielen Erinnerungen und Mo-
menten, die unter die Haut gingen!

Herzlichen Glückwunsch, Raduga!
Die Nachfrage zum Konzertbesuch war derart groß, dass die Frauen ein
Zusatzkonzert geben werden. Es findet
am Samstag, dem 10. November, um 16.00 Uhr
im Kulturzentrum DAS HAUS statt.
Anmeldungen bitte unter der Telefonnummer 033741/71304.

Andrea Schütze

Einladung zum Fackelumzug

Am 28.11.2018 findet wieder unser gemeinsamer
Fackelumzug von Feuerwehr und Familienzentrum
in Altes Lager statt.
Wir starten um 16.00 Uhr an der Schulsiedlung (am
ehem. Kindergarten) und nehmen dann 16.30 Uhr
am Familienzentrum die Kinder und ihre Begleitung vom Oma-Opa-Fest mit.
Die Feuerwehr Altes Lager begleitet den Zug. Alle Einwohner und Gäste
unseres Ortes sind gern gesehen. Zum Abschluss werden wir in der
Feuerwache, Kastanienallee 3, den Grill anzünden. Für Abendbrot und
einen warmen Tee für die Kinder und einen Glühwein für die Eltern ist
gesorgt.
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WAS GLÄNZT, IST FÜR DEN AUGENBLICK GEBOREN,
DAS ECHTE BLEIBT DER NACHWELT UNVERLOREN.

Am Donnerstag lud der mittlerweile 11. Kurs für Spielleiter
(Spielen und Gestalten, Landesjugendpfarramt Sachsen,
Dresden) zur Premiere ins Kulturzentrum DAS HAUS.
30 Gäste zum Theater an einem Wochentag im großen Saal
war für HAUS-Chefin Andrea Schütze schon eine freudige
Überraschung … es ging weiter so, mit einer beeindruckenden
Vorstellung, überraschend der Zeitenwechsel bei:

FAUSTEREIEN
„Es mögt kein Hund so länger leben…“

nach Johann Wolfgang von Goethe und anderen,

deren Spannungsbogen bis zum Schluss der Vorstellung im Foyer hielt.

Eine Woche lang hatten die Kursteilnehmer intensiv gearbeitet, waren
inspiriert, engagiert und diszipliniert, wie es Dramaturg Jörg Mihan in sei-
nen Dankesworten formulierte.
15 künftige Spielleiter gaben das im zweijährigen Kurs Gelernte facetten-
reich, interessant und mit deutlichem Bezug zur Gegenwart wieder. So
erzeugte der Ehestreit um den Kauf eines Sessels manchen Lacher, führ-
te die Szene vor Gericht die politische Situation in unserem Land vor
Augen und fühlten alle Zuschauer die unglaubliche Last, welche Gretchen
durch den Tod der Mutter sowie des unehelichen Kindes zu tragen hatte.
Mit großem Applaus, Rosen und einem Kartoffelschnaps wurde auf die
Premiere angestoßen. Von Jörg Mihan kam ein großes DANKE für die
großartige Leistung! Dem möchte sich das HAUS-Team anschließen!!!

Dennewitz

Adventsmarkt
an der Dennewitzer Kirche

am Samstag, dem 01.12.2018

14.00 Uhr Eröffnung des Adventsmarktes:
• Basteln von Weihnachtsdeko
• Leckereien aus der Weihnachts-

bäckerei
• Deftiges vom Grill
• Glühwein und Kinderpunsch
• Naturprodukte und frische Waffeln

der KITA „Kinderland“
• Angebote aus dem Eine-Welt-

Laden
• Honigprodukte aus der Imkerei der

Familie Schönborn
• Weihnachtsdekoration, Schmuck
• Gefilztes, Getöpfertes und Floristik

15.00 Uhr Rachel Marriott singt englische Weih-
nachtslieder

18.00 Uhr Benefizkonzert in der beheizten
Dorfkirche mit dem
Flämingchor Langenlipsdorf

Die Sanierung unseres Kirchturmes wird umfangreicher als geplant. Alle
Erlöse und Spenden des Adventsmarktes werden deshalb für die Finan-
zierung unseres Dennewitzer Kirchturmes eingesetzt.

Niedergörsdorf

Macht alle mit beim „Tag des Kinderturnens“
Jetzt ist Kinderturn-Zeit: Wir laden alle Kinder von drei bis sieben Jah-
ren zum „Tag des Kinderturnens“ beim FSV 76 Niedergörsdorf e.V.
am Samstag, dem 10.11.2018, um 10.00 Uhr herzlich ein.
Der Tag des Kinderturnens ist Teil der bundesweiten Offensive Kinder-
turnen des Deutschen Turner-Bundes (DTB) im engen Schulterschluss
mit seinen Landesturnverbänden, welcher jährlich am zweiten November-
wochenende deutschlandweit durchgeführt wird. Auch die Bundeszentrale
für gesundheitliche Aufklärung (BZgA) beteiligt sich als offizielle Koope-
rationspartnerin mit ihrer Initiative „Kinder stark machen“ an der Offensive
Kinderturnen. Darüber hinaus hat die Familienministerin Dr. Franziska Giffey
die Schirmherrschaft übernommen.
Macht mit beim Hüpfen, Laufen, Schwingen, Balancieren und Springen.
Spaß und Freude an der Bewegung für alle ist das Motto, unter dem
Kinder unabhängig von einer Behinderung oder ihrer kulturellen bzw. so-
zialen Herkunft die Vielfalt des Kinderturnens ausprobieren. Wie keine
andere Sportart fördert das Kinderturnen vielseitig und umfassend alle
wichtigen motorischen Grundfertigkeiten und -fähigkeiten wie Laufen,
Springen, Werfen, Schwingen, Hangeln, Rollen und Drehen um alle Körper-
achsen. Kinderturnen ist DIE motorische Grundlagenausbildung für Kinder.
Wenn Sie weitere Informationen wünschen, erhalten Sie diese unter
kinderturnen.de.
Bitte melden Sie sich an, damit wir die Startzeiten koordinieren können.

Marlen Seidel & Stephanie Marschner

FSV 76 Niedergörsdorf e.V.

Martinstag in Niedergörsdorf
Alljährlich, wenn die Tage wieder so viel kürzer und die dunklen Stunden
so lang geworden sind, inmitten des düsteren Novembers, gibt es immer
diesen kleinen Lichtblick: Martinstag.
Ein Tag, der nicht nur an das innere Licht der Nächstenliebe erinnert,
sondern dieses im Laternenumzug auch sichtbar macht. Und so wollen
wir auch dieses Jahr wieder mit unseren Laternen Licht und Wärme durch
die Straßen tragen.
Darum laden wir ein zum Laternenumzug. Wir starten wie immer am Pfarr-
haus. Wir werden die Geschichte vom Heiligen Martin hören und sehen,
uns am Feuerkorb wärmen und anschließend mit Gesang und Laternen durch
Niedergörsdorf ziehen - begleitet natürlich von Martin auf seinem Pferd.
Zum Aufwärmen gibt es im Anschluss Würstchen, heißen Tee, Kakao und
Punsch im Pfarrgarten.
Wir treffen uns am Sonntag, dem 11. November2018, 17.00 Uhr vor dem
Gemeindehaus Kirchengemeinde Niedergörsdorf (Dorfstr. 9, 14913 Nieder-
görsdorf).

Blumenzwiebel-Pflanzaktion
 
Liebe Niedergörsdorfer,
wir möchten unser Dorf mit weiteren Frühlingsblühern
bestücken, damit es gleich zu Beginn des Jahres et-
was bunter in den Straßen wird.
Deshalb treffen wir uns am Sonntag, dem 18.11.2018,
um 09.30 Uhr auf dem Spielplatz, um mindestens 1000
weitere Krokusse in den Boden zu bringen.
Wir freuen uns auch über Blumenzwiebel-Spenden, diese können gern in
der Dorfstr. 12a oder im Jüterboger Weg 1 abgegeben werden.
Bringt an diesem Tag bitte einen Spaten mit, für Verpflegung ist gesorgt.

Zellendorf

Fußballcamp des Zellendorfer Sportvereins 2018
Unser diesjähriges ZSV-Fußballcamp fand vom 22.06. bis 24.06.2018 statt.
57 Kinder aus sechs Juniorenmannschaften fanden sich am Freitag zum
5. Mal mit ihren Eltern zum Zeltaufbau und gemütlichen Beisammensein auf
dem Zellendorfer Fußballplatz ein.
Bei sonnigem Wetter dankte unser Vorstand allen Eltern, Trainern und
Organisatoren, die es jedes Jahr wieder ermöglichen, dass unser Trainings-
camp ein voller Erfolg wird.
Mit einem Spiel gegen die Muttis, einer Grillwurst und anderen Leckereien
wurde das Camp begonnen und später die Eltern bis Sonntag verabschiedet.
Leider war uns der Wettergott am Samstag nicht so wohlgesonnen. Im für
die Natur dringend benötigten Regen trainierten die F-Junioren mit ihren
Trainern erst tapfer im Grünen, später dann doch in der Sporthalle.
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Veranstaltungen

Montag, 05.11.2018, 14.00 Uhr
Seniorennachmittag
Die Line Dancer aus Treuenbrietzen laden zum Mittanzen ein!
Eintritt: 1,00 EUR, Kaffee und Kuchen 3,00 EUR
Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21, 14913 Niedergörs-

dorf, Telefon: 033741/71304, Internet: www.dashaus-alteslager.de

Dienstag, 06.11.2018, 19.00 Uhr
Kraftfahrerschulungen für Senioren und andere interessierte Kraftfah-
rer im Gebäude der Freiwilligen Feuerwehr Malterhausen

Freitag, 09.11.2018, 20.00 Uhr
THE BEATLES LIVE AGAIN performed by THE BEATBOX
Die Beatles – mit ihren Hits wie “Yesterday”, “Let it be”, “Hey Jude”, “She
Loves you”, “Help!”, “Hello, Goodbye” - begeistern noch heute unzählige
Fans von jung bis alt.
THE BEATBOX – das sind 4
italienische Ausnahme-
musiker, die sich seit vielen
Jahren weltweit in die Herzen
des Publikums singen und spie-
len. Ihre Show ist viel mehr als
nur ein gewöhnliches Tribut.
Durch authentische Instrumen-
tierung und original designte
Kostüme lassen sie die Beatles
mit Energie und Charme wieder
lebendig werden.
Lassen Sie sich von THE
BEATBOX begeistern und ge-
nießen Sie diesen Abend vol-
ler Erinnerungen an die
Swinging 60‚s, die verrückten
70‚s und die Fab Four aus
Liverpool.

HINWEIS: Tickets erhältlich bei der MAZ, bei der Stadtinformation
Jüterbog und an allen bekannten VVK-Stellen sowie versandkostenfrei
unter Telefon 0365-5481830 und www.thebeatbox.de.
Eintritt: ab 42,40 EUR
Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21, 14913 Niedergörs-

dorf, Telefon: 033741/71304, Internet: www.dashaus-alteslager.de

Foto: © Franco Coletta

Unsere E-Junioren verlegten ihre Trainingseinheit kurzer Hand zu einem
Turnier nach Luckenwalde. Die D-Junioren standen im Pokalfinale und
verbrachten somit den Samstag in Senzig.
Als am späten Nachmittag alle wieder in heimischen Gefilden waren, hatte
sich das Wetter beruhigt und die Mannschaften konnten bei einem Spiel
gegen die Trainer zeigen, was sie während der Saison gelernt hatten.
Zu schnell ging das Wochenende vorüber und so wurden am Sonntag
schon wieder die Zelte abgebaut. Wir möchten noch einmal allen helfenden
Händen für ein zwar sehr nasses, aber dennoch sehr schönes Wochen-
ende danken.

Anja Ehrenberg

Sonntag 11.11.2018, 15.00 Uhr
Schäferstündchen
Überraschungsgast im zweiten „Schäferstündchen“ ist der aus Film und
Fernsehen bekannte Schauspieler Michael Kind.
Von 1979 bis 1982 absolvierte er die Hochschule für Schauspielkunst
„Ernst Busch“ in Berlin; spielte u. a. am Deutschen Theater sowie am
Berliner Ensemble unter der Regie von Heiner Müller.Viele kennen Michael
Kind durch seine Rolle als Oberkommissar Raabe im „Polizeiruf 110“, aus
der ZDF-Serie „Küstenwache“ oder „Weissensee“.
Über Vergangenes sowie Aktuelles wird Alexander g. Schäfer mit Michael
Kind reden, unterbrochen durch kleine Filmausschnitte.
Im Vorprogramm und in der Pause können Sie dem Gitarrenduo Simon und
Tobias Tulenz lauschen.Wir freuen uns ab 14.00 Uhr mit frischen Pfannku-
chen auf Sie!
Eintritt: VVK 15,00 EUR, AK 20,00 EUR
Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21, 14913 Niedergörs-

dorf, Telefon: 033741/71304, Internet: www.dashaus-alteslager.de

Freitag 30.11.2018, 20.00 Uhr
Die pure Hormonie
Comedy mit Tatjana Meissner
Hier bekommt das Publikum all ihre Fa-
cetten und ihre wunderbare Selbstiro-
nie geboten, komödiantisch, intelligent
und erotisch.
Unverkennbar: Tatjana Meissner!
In ihrem Programm widmet sich die
Entertainerin nicht nur den allgemeinen
Fortpflanzungsritualen ihrer Mitmen-
schen, sondern vor allem dem Fortbe-
stand der Menschheit.
Die Parole heißt: Hormonie!
Mit allen Mitteln!
Mit ihrer frontal-sympathischen Art, gepaart mit ihrem authentischen
Witz meistert Tatjana Meissner den Balanceakt zwischen Frivolität und
Realität, Selbstironie und Melancholie, Gänsehaut und Lachkrampf -
immer professionell, immer frech und vor allem immer ganz nah dran, an
ihren Zuschauern.
Eintritt: VVK 17,00 EUR, AK 22,00 EUR
Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21, 14913 Niedergörs-

dorf, Telefon: 033741/71304, Internet: www.dashaus-alteslager.de

Für alle Veranstaltungen bittet das HAUS-Team
um Kartenvorbestellung!

Für alle Veranstaltungen bitten die Veranstalter aus organisatorischen

Gründen um Ihre vorherige Anmeldung unter den Rufnummern 0172/130

7997 oder 033741/72372.

Niedergörsdorf   Montag bis Freitag von 08.00 Uhr bis 16.00 Uhr und
nach Vereinbarung, Telefon: 03 37 41/7 23 72, Fax: 03 37 41/7 24 37

Diakonisches Werk Teltow-Fläming e. V.

Die Kleider- und Möbelkammer (Eichenweg 2, 14913 Niedergörsdorf/
OT Altes Lager) ist montags bis freitags in der Zeit von 09.00 Uhr bis 15.00 Uhr
geöffnet.
Es gibt sehr viele Hilfsbedürftige, die auf Unterstützung angewiesen sind.
Deshalb nehmen wir gern ordentliche, noch tragbare Bekleidung an.
Gut erhaltene Möbel holen wir nach vorheriger Absprache und Bedarf ab;
auch unterstützen wir Haushaltsauflösungen
Telefon: 033741/808907 oder 03372/441710, E-Mail: spende@dw-tf.de
Weitere Informationen unter http://www.dw-tf.de/begegnung/mgh-jump-
altes-lager



Nr. 10/18 - 8 - Fläming Info

Bitte vormerken:

Montag 03.12.2018, 14.00 Uhr
Adventskonzert
Peter Orloff & Schwarzmeer
Kosaken-Chor
Eintritt: VVK 24,00, AK 26,00 EUR
Kulturzentrum DAS HAUS

Kastanienallee 21, 14913 Nieder-

görsdorf ,Telefon: 033741/71304

Internet: www.dashaus-alteslager.de

Dienstag, 04.12.2018, 19.00 Uhr
Kraftfahrerschulungen für Senioren und andere interessierte Kraftfah-
rer im Gebäude der Freiwilligen Feuerwehr Malterhausen

Samstag, 08.12.2018, 15.00 Uhr
Adventskonzert
mit Gesang, Adventspunsch und Selbstgebackenem in der Kaltenborner
Kirche

Freitag, 07.12.2018, 18.00 Uhr
Weihnachtsgala der Grundschule „Thomas Müntzer“
Blönsdorf
Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21, 14913 Niedergörs-

dorf, Telefon: 033741/71304, Internet: www.dashaus-alteslager.de

Montag, 10.12.2018, 14.00 Uhr
Seniorennachmittag
In diesem Jahr legen wir den Seniorennachmittag mit der Weihnachts-
feier des FlämingHauses zusammen. Neben dem l i terarischen
Weihnachtsspaß mit der Schauspielerin Marina Erdmann „Hilfe - es
weihnachtet  so!“ wird der Leiter des Fläming-Ensembles Ronald Heber
(Gitarre, Gesang) zu hören sein.
Alle Frauen und Männer des FlämingHauses haben freien Eintritt.
Gäste sind herzlich willkommen!
Eintritt: 5,00 EUR
Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21, 14913 Niedergörs-

dorf, Telefon: 033741/71304, Internet: www.dashaus-alteslager.de

Dienstag, 11.12.2018, 10.00 Uhr
Oper im HAUS „Hänsel und Gretel“
Eine Märchenoper von Engelbert Humperdinck präsentiert von der Wand-
eroper Brandenburg
Eintritt: 6,00 EUR, erm. 3,00 EUR
Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21, 14913 Nieder-

görsdorf, Telefon: 033741/71304, Internet: www.dashaus-altes

lager.de

Foto: © Wanderoper Brandenburg
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